
Ak _i . . -k a ' r  s _ .t . d _ e: r_ S t ad t  w i  eji
‘ ( Beilage ' zur M äthaus - KorresponcIenz " )

2C . Nov . 194 t 'ladt TT
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Tor grüßte ' • ’arockkoiugcni ot Englands , Henry Pure,eil , der

auch .als Hauptrepräsentant der kuizen Pluie der englischen Oper
W i:^  vor 250 . -Jahren in .London gestorben . Seine letzte Buhe-

statte hat er in der Wöstalneter - Abtei gefunden , jener Stätte,
an ter er als Organist und königlicher Hoficapellmeister wirkte.

Er war der Hegbereiter Handels und galt vor diesem als der grölte
Komponist . seines / Heina piende ;;: . In den
er üreraus schaffensi

7 Jahren seines Lebens war

reich und hinterließ , . außer dramatischer 1/u-
s ~. k für . Schauspiel und Oper , ~weltliche und ' geistliche Kammer-
und Yolta .lmus .ik , fad io bien bringt heute ( 21 . XI . 1945 ) in der Kon¬
zert st und «. um 1 ’: . , 0 - 18 Ihr aus Anlaß des 250 . Todestages einen
Jedenkvortrag als Gruß der Stadt d/ien an den großen Sohn Englands
Zusammenstellung und einleitende Worte von Karl B , Jindracek . Es
wirken fielt j Pis Wiener f ängerknaben , das Wiener Phil har uioni ao uar -
t e 11 un d }.{.<: ■p eil me iste r H ein z B f e isc hmann.
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